
 

 

 

Lieber Besucher,  
Ihre Gesundheit geht vor! 

 
Die peruanische Regierung hat folgende Maßnahmen im Kampf gegen eine Ausbreitung von COVID-19 
ergriffen: 

 
• Reisende, die nach Peru einreisen, müssen folgende eidesstattliche Erklärung (Link) ausfüllen. 

 
• Reisende, die 12 Jahre oder älter sind, müssen ihren Impfausweis mit der vollständigen COVID-19-

Impfung vor Antritt des Fluges vorlegen. Die letzte Impfung muss bis zu 14 Tage vor der Reise erfolgt 
sein. Andernfalls muss ein negativer molekularer Test vorliegen, der zum Zeitpunkt des 
Eincheckens nicht älter als 72 Stunden sein darf. Kinder unter zwölf Jahren müssen nur 
asymptomatisch sein, um an Bord zu gehen.  
 

• Bis zum 12. Dezember ist die Einreise von Passagieren, die aus Südafrika einreisen oder in den 
letzten 14 Tagen einen Aufenthalt dort hatten ausgesetzt. 

 
• Die Quarantäneregelung für Einreisende entfällt, mit der Ausnahme von Peruanern und 

Ausländern, die aus Südafrika einreisen oder einen Aufenthalt dort hatten. Diese müssen sich 
unverzüglich ab der Ankunft in Peru einer obligatorische 14-tägige Quarantäne in ihren 
Wohnungen, Unterkünften oder anderen vorrübergehenden Isolationszentren unterziehen. 

 
• Das Tragen eines Gesichtsschutzes (face shield) ist für nationale und internationale Flüge nicht 

mehr vorgeschrieben. 
 
• Moderate Alarmstufe: Das Ausgehen ist nur zwischen 04:00 Uhr morgens und 02:00 Uhr des 

Folgetags erlaubt. 
 
• Hohe Alarmstufe: Das Ausgehen ist nur zwischen 04:00 Uhr morgens und 23:00 Uhr abends erlaubt. 

 
Moderate Alarmstufe Hohe Alarmstufe 

Amazonas, Áncash (Aija, Antonio Raimondi, Asunción, Bolognesi, 
Carhuaz, Carlos Fermín Fitzcarrald, Casma, Corongo, Huaraz, 
Huari, Huarmey, Huaylas, Mariscal Luzuriaga, Ocros, Pallasca, 
Pomabamba, Recuay, Sihuas, Yungay), Apurímac, Arequipa, 
Ayacucho (Cangallo, Huanca Sancos, Huanta, La Mar, Lucanas, 
Parinacochas, Páucar del Sara Sara, Sucre, Víctor Fajardo, 
Vilcashuamán), Cajamarca, Callao, Cusco, Huancavelica 
(Acobamba, Angaraes, Castrovirreyna, Churcampa, Huaytará, 
Tayacaja), Huánuco, Ica, Junín (Chanchamayo, Chupaca, 
Huancayo, Jauja, Junín, Satipo, Tarma, Yauli), La Libertad (Ascope, 
Bolívar, Gran Chimú, Julcán, Otuzco, Pacasmayo, Pataz, Sánchez 
Carrión, Santiago de Chuco, Trujillo), Lambayeque, Lima, Loreto, 
Madre de Dios, Moquegua, Pasco, Piura (Ayabaca, 
Huancabamba, Morropón, Paita), Puno, San Martín, Tacna, 
Tumbes, Ucayali. 

Áncash (Santa), Ayacucho (Huamanga), 
Huancavelica (Huancavelica), Junín 
(Concepción), La Libertad (Chepén, 
Virú), Piura (Piura, Sechura, Sullana, 
Talara). 
 
 
 
 

 

 
• Bei Überlandfahrten müssen Reisende über 45 Jahren vor dem Einsteigen in den Bus ihren COVID-19-

Impfausweis mit der vollständigen Dosis vorlegen. Andernfalls werden sie nicht an Bord gelassen.  
 
• Bei Fahrten auf öffentlichen Straßen und in geschlossenen Räumen ist das Tragen einer KN95-Maske 

oder einer dreifachen chirurgischen Maske zusammen mit einer handelsüblichen Gesichtsmaske (aus 
Stoff) vorgeschrieben. 

 
• Es wird darauf hingewiesen, weiterhin auf regelmäßiges Händewaschen zu achten, 

Menschenansammlungen zu meiden und soziale Distanz zu wahren. 
 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an den iPerú-Service von PROMPERÚ: 
 

iperu@promperu.gob.pe / iperulimaapto@promperu.gob.pe 
 

Lima, 29. November 2021. 
PROMPERÚ 
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